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1 Kurzdarstellung des Vorhabens 
 
1.1 Aufgabenstellung 
 
Ziel des Vorhabens ist die Entwicklung eines Antriebsstrangs für Offshore-
Windkraftanlagen mit einer Nennleistung von mehr als 6 MW. Darüber hinaus soll das 
leistungsspezifische Gewicht um 20 % gesenkt und eine Verbesserung der Zuverläs-
sigkeit erreicht werden. Dadurch wird ein Beitrag zum Ausbau der erneuerbaren Ener-
gien, zur Wettbewerbsfähigkeit von Offshore Windenergie und zur Schonung natürlicher 
Ressourcen geleistet werden. 
 
Die Aufgabenschwerpunkte: 
 
 hohe Nennleistung pro Anlage: Wegen der hohen offshore-Gründungskosten und 

höheren Logistikaufwendungen sind Anlagen umso wirtschaftlicher je größer ihre 
Nennleistung ist. Hierzu wurde von Schuler basierend auf der in [JH05] vorgestellten 
Methodik der Kapitalwert einer 5 MW Anlage dem einer 6,5 MW Anlage gegenüber-
gestellt. Demnach ist bei gleicher dynamischer Amortisationszeit mit einer Steige-
rung des Kapitalwerts um ca. 15 % zu rechnen. 

 geringes Turmkopfgewicht: Je geringer das Turmkopfgewicht (Rotor + Gondelge-
wicht) umso geringer sind die Kosten für Gründung, Turm und Logistik. [Erd07] 
nennt ca. 1 Mio. EUR pro 100 t Turmkopfmehrgewicht. Tab. 1 zeigt die Turmkopf-
gewichte von ausgeführten Prototypen von offshore-Windkraftanlagen. 

 hohe Verfügbarkeit: Durch die im Vergleich zu onshore-Anlagen deutlich erschwerte 
Zugänglichkeit (längere Anfahrtswege mit Helikopter oder Schiff, starke Abhängig-
keit von Witterungsbedingungen) sind Störungsunempfindlichkeit, Robustheit und 
Zuverlässigkeit wesentliche Erfolgsfaktoren für den wirtschaftlichen Betrieb von offs-
hore-Windparks. 

 
 
1.2 Voraussetzungen, unter denen das Vorhaben durchgeführt wurde  
 
Der wachsende Energiemarkt, insbesondere der erneuerbaren Energien wird bereits 
mit Komponenten für WEA aus dem Hause Schuler bedient. Die weitere Ausweisung 
von offshore Gebieten für WEA vor der Haustüre Deutschlands macht es attraktiv, das 
vorhandene Know How und die vorhandenen Fertigungsanlagen auch in diesem Markt 
auszubauen und zu nutzen. Schuler will sich bei der Erstellung einer großen WEA aktiv 
einbringen. 
 
Die Chancen zur wirtschaftlichen Verwertung der Forschungs- und Entwicklungs-
ergebnisse dieses Vorhabens haben sich auf Grund der politischen Rahmenbedingun-
gen seit dem Zeitpunkt der Antragsstellung grundsätzlich verbessert. Infolge der Fi-
nanzkrise ist die Bereitschaft von offshore-Windparkbetreibern zur Rückwärts-
integration in der Wertschöpfungskette hin zum offshore-Windkraftanlagenhersteller, 
welcher einen direktangetrieben Antriebsstrang einsetzen möchte, jedoch gesunken. 
Grund hierfür sind vor allem die restriktivere Kreditvergabe seitens Fremdkapitalgebern. 
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1.3 Planung und Ablauf des Vorhabens:  
 
Das geförderte Vorhaben umfasst die Vorentwicklungs- und Konzeptionsphase und 
gliedert sich in vier Themenschwerpunkte: 
 

1. Konzeption des Antriebsstrangs:  

Gegenüberstellung zweier Konzeptalternativen (2-stufiges Stirnradgetriebe mit 
Leistungsverzweigung und langsam laufenden Torquegeneratoren vs. Direkt-
antriebsvarianten mit permanent erregtem Synchrongenerator).  

Vergleich verschiedener Direktantriebstopologien. Detaillierung der technologisch 
und ökonomisch erfolgversprechenderen Alternative. 

2. Strukturwerkstoffe zur Gewichtsreduzierung: Sphäro- und Aluminiumgußlegie-
rungen, geschweißter Stahl 

3. Condition Monitoring 

4. Korrosionsschutz 
 
Die Anwendung der erarbeiteten Ergebnisse zum Antriebsstrang erfolgt innerhalb der 
Detailkonstruktion in Abstimmung mit dem Auftraggeber für den Prototyp.  




